
Schüßler-Salze von Pflüger. Die mit dem P.

Qualität

zum fairen

Preis

Horst Pflüger, Geschäftsführer

 Es gibt Schüßler-Salze  
und Schüßler-Salze  
 von Pflüger. 
 Das P in der Prägung  

 macht den Unterschied.
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Einführung

„Medikamente sollen natürlich sein und 

keine Nebenwirkungen haben“, davon war 

mein Vater Alexander Pflüger überzeugt 

und gründete 1949 unsere Firma. Seinem 

Credo fühlen auch wir uns zutiefst ver-

pflichtet und produzieren seit mehr als  

60 Jahren unsere beliebten Schüßler-Salze 

nach den Herstellungsverfahren des Homö-

opathischen Arzneibuchs. Dabei haben 

wir aufgrund unserer langen Erfahrung 

stets die wechselnden Bedürfnisse unserer 

Kunden im Blick, wie unsere glutenfreien 

Schüßler-Salz-Tabletten und die laktose-

freien Schüßler-Salz-Tropfen zeigen. 

Besonders verbraucherfreundlich ist die 

Nummernprägung aller Schüßler-Salz- 

Tabletten von Nr. 1 bis 27, die Pflüger  

2009 als erster Hersteller eingeführt  

hat. Das erleichtert die Selbstmedikation,  

zum Beispiel in der Anwendung von 

Schüßler-Salz-Kuren. 

Die Alltags-Kuren sind ebenfalls  

ein gutes Beispiel für die Lebensnähe  

und Anwendbarkeit unserer Produkte.  

Sie orientieren sich an den alltäglichen 

Beschwerden und unterstützen in ihrer 

speziellen Zusammenstellung Ihren  

Körper gezielt und situationsgerecht.

Wir wünschen Ihnen jetzt viel Spaß beim 

Lesen dieser kleinen Broschüre. Sie soll  

Sie sanft in die faszinierende Welt der 

Schüßler-Salze einführen. Genauso sanft, 

wie die Therapie selbst.

 

Ihr

Horst Pflüger, Geschäftsführer
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Schüßler-Salze: Impuls für die Zellen

Strahlendes Aussehen, gesunder Schlaf, 

vital sein und bleiben – Mineralstoffe  

in unserem Körper sind die Voraussetzung 

dafür. Der Arzt Dr. Wilhelm Heinrich 

Schüßler (1821–1898) entwickelte vor  

135 Jahren eine Heilweise mit zwölf Mineral-

stoffverbindungen (= Salzen). 

Er nannte sie biochemische Funktions-

mittel. Seine Annahme war, dass mit dem 

Impuls der homöopathisch aufbereiteten 

Mineralstoffe Störungen in der Verteilung 

der Mineralstoffe im Körper überwunden 

werden könnten. Die Zufuhr kleinster Men-

gen ermöglicht demnach die direkte Auf-

nahme und Verwertung. Dadurch sollen  

die Zellfunktionen normalisiert werden,  

der Mensch soll gesunden. Ursprünglich als 

Heilmittel entwickelt, dienen die bioche-

mischen Funktionsmittel heute im Zeit-

alter der modernen Medizin als Hilfe zur 

Selbsthilfe. Nebenwirkungen sind ebenso 

wenig bekannt wie Kontraindikationen für 

Schwangere. Die Schüßler-Salze werden in 

der Gesundheitsprophylaxe und als moder-

ner Zusatz (Add-on) in der Begleitung von 

Therapien angewendet. 

Hinweis: Bei starken akuten Beschwer-

den und chronischen Erkrankungen ist 

medizinische Abklärung notwendig und 

therapeutischer Rat (Arzt, Heilpraktiker) 

unverzichtbar.

Schüßler-Salze sind Hilfe 
zur Selbsthilfe ohne be-
kannte Nebenwirkungen …
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Wilhelm Heinrich Schüßler wurde am  

21. August 1821 in Zwischenahn (Groß-

herzogtum Oldenburg) geboren. Er inter-

essierte sich für die Heilung kranker Men-

schen und nahm daher mit 31 Jahren das 

Studium der Medizin auf. Nach Abschluss 

seiner Studienzeit an verschiedenen Univer-

sitäten (Paris, Berlin, Prag, Gießen) ließ  

er sich im Jahr 1858 als homöopathischer 

Arzt in Oldenburg nieder. 

Angeregt durch die bahnbrechenden wissen-

schaftlichen Erkenntnisse seiner Zeit,  

wollte er eine einfache und überschaubare 

Heilweise entwickeln. In seiner praktischen 

Arbeit als Arzt wendete er seine Forschungs-

ergebnisse sorgsam an. Auf dieser Grund-

lage veröffentlichte er seine biochemische 

Heilweise unter dem Namen „Abgekürzte 

Therapie“. Engagiert führte er bis zu seinem 

Tod am 30. März 1898 Auseinandersetzungen 

über sein Lebenswerk. Die Biochemie nach 

Dr. Schüßler fand bereits zu seinen Lebzeiten 

begeisterte Anhänger und internationale 

Verbreitung.

Schüßler: Ein genialer Forscher und Arzt

… und werden schon  
seit mehr als 135 Jahren 
angewendet.
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Die Zelle: Kleinster Baustein des Körpers

Ein menschlicher Körper besteht, in Ab hän g-

igkeit von der Größe und dem Entwick-

lungsstadium, aus 10 bis 100 Billionen Zellen. 

Die Gesundheit der Zellen ist Voraussetzung 

für die Gesundheit des Menschen. 

Schüßlers Idee war für die dama lige Zeit 

ein hochmoderner wissen schaft licher 

Therapieansatz: Der Berliner Mediziner 

Rudolf Virchow (1821–1902) hatte die 

Zelle als kleinste Einheit des menschlichen 

Körpers erforscht. Seine wesentlichste 

Erkenntnis war, dass Krankheit in der  

Zelle entsteht. Gleich zeitig entdeckte  

der niederländische Professor Jacob  

Moleschott (1822–1893) lebenswichtige 

Mineralstoffe in mensch lichen Geweben 

und Organen. 

Die Erkenntnis Virchows wurde hierdurch 

erweitert um das Wissen, dass die Zelle  

durch einen Verlust und ein Ungleich-

ge wicht von Mineralstoffen erkrankt. 

Schüßler zog daraus die Schlussfolgerung, 

dass die Gesundung des Menschen durch 

eine Regulierung des Mineralstoffhaus-

halts und die Deckung zellulärer Mineral-

stoffdefizite erreicht werden könnte. Zu 

diesem Zweck sollten die Mineralstoffe 

durch Verreibungsvorgänge (= Potenzie-

rung) vereinzelt werden und so für den 

Körper einfacher zu verwerten sein. 

Seine Überlegungen setzte er in seiner 

praktischen Arbeit als Arzt um. So fand  

er 12 biochemische Funktionsmittel, die 

bis heute unverändert eingesetzt werden.

Nach der Lehre Schüßlers 
erfüllen die Salze wesentliche 
Aufgaben: Sie gewährleisten 
unter anderem die Ernährung 
der Zellen.
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Schüßler-Salze überzeugen durch ihre 

besondere Qualität. Als biochemische 

Funktionsmittel sind sie in Deutschland 

apothekenpflichtig. Somit ist das Her-

stellungsverfahren festgelegt und kon-

trollierbar, die Qualität für die Anwender 

gesichert. Schüßler-Salze werden nach 

den Vorgaben des Homöopathischen Arz-

neibuchs (HAB) hergestellt.

Trägerstoff der Tabletten ist Laktose 

(Milchzucker). Die Firma Pflüger nutzt als 

Hilfsstoffe für die biochemischen Tablet-

ten Kartoffel stärke und Calciumbehenat. 

Sie zeichnen sich durch hervorragende 

Verträglich keit aus und sind auch für die 

Anwen derinnen und Anwender geeignet, 

die auf Weizenstärke empfindlich reagieren 

(Gluten unverträglichkeit). 

Hinweis: Im Fall einer Milchzuckerunver-

träglichkeit (Laktose-Intoleranz) können die 

Mittel in flüssiger Form auf Alkoholbasis 

als sogenannte Dilutionen in der Apotheke 

bezogen werden. Lassen Sie sich dazu in 

der Apotheke beraten.

Qualität statt Quantität

Mein Tipp:
Alle unsere Schüßler-Salze eignen  
sich bei Glutenunverträglichkeit.  
Für Menschen mit Laktose-Intoleranz 
gibt es unsere laktosefreien Tropfen. 
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Potenzierung:  
Kleinste Mengen mit großem Effekt

Die Schüßler-Salze werden dem Körper so 

dargereicht, dass er sie direkt aufnehmen 

und verwerten kann. Die Vereinzelung der 

Mineralstoffmoleküle (= Verdünnung) wird 

durch Potenzierung in Dezimalschritten 

erreicht – deshalb werden die biochemi-

schen Funktionsmittel nach Dr. Schüßler 

mit einem D und einer Zahl klassifiziert. 

Im ersten Potenzierungsschritt werden 9 

Teile Milchzucker mit 1 Teil des betref-

fenden Mineralstoffs verrieben. Das ergibt 

die erste Dezimalpotenz = D 1. Nun werden 

1 Teil der D-1-Verreibung und 9 Teile 

Milchzucker miteinander verrieben, um 

die zweite Dezimalpotenz zu erreichen.  

Für jede weitere Potenzierungsstufe wird  

1 Teil der nächstunteren Verreibung mit  

9 Teilen Milchzucker verrieben. 

Die Basissalze werden nach Schüßler in der 

sechsten Dezimalpotenz (D 6) eingenommen. 

Ausnahmen sind Nr. 1 Calcium fluoratum, 

Nr. 3 Ferrum phosphoricum und Nr. 11  

Silicea, die in der zwölften Dezimalpotenz 

(D 12) angewendet werden. Die Firma Pflüger 

stellt die biochemischen Funktionsmittel 

in den von Schüßler selbst angegebenen 

Regelpotenzen her. Die Ergänzungsmittel 

werden nach dem gleichen Verfahren pro-

duziert und in D 6 angeboten. 

D 1 = Verhältnis 1 : 10 

D 6 = Verhältnis 1 : 1.000.000 

D 12 = Verhältnis 1 : 1.000.000.000.000
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Schüßler-Salze: Kein Ersatz  
für eine ausgewogene Ernährung

Mineralstoffe müssen unserem Körper 

in ausreichender Menge (= Quantität)  

über eine ausgewogene und vollwertige 

Nahrung zugeführt werden. Aufgrund  

der Verdünnung durch die Potenzierungs-

vorgänge können Schüßler-Salze 

kein Nahrungsersatz sein. 

Mit den Schüßler-Salzen wird eine  

be sondere Qualität zugeführt. In der  

Verdünnung, die D 6 entspricht, kommt  

1 Gramm Wirkstoff auf 1 Tonne Milch- 

zucker, in der Verdünnung D 12  

1 Gramm Wirkstoff auf 1 Million  

Tonnen Milchzucker.  

Zum Vergleich: Der Mineralstoff Calcium 

sollte beispielsweise täglich in einer durch-

schnittlichen Menge von 1 Gramm aufge-

nommen werden. Das entspricht ungefähr 

2 Scheiben Käse. 

Jeder Vorgang in unserem Körper benötigt 

Mineralstoffe. Eine gesunde und ausge-

wogene Ernährung ist Voraussetzung für 

eine ausreichende Versorgung mit Mineral-

stoffen. Das ist die Basis unserer Gesund-

heit. Die Schüßler-Salze haben dagegen die 

Funktion, gezielt in mineralstoffbedingte 

Fehlregulationen des Körpers einzugreifen.

Mein Tipp:
Achten Sie auf eine gesunde und  
ausgewogene Ernährung, denn sie  
ist die Basis unserer Gesundheit.
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Im Folgenden finden Sie eine Übersicht der nach der Erkenntnis Schüßlers  
12 wichtigsten Mineralstoffverbindungen im Körper und ihrer natürlichen Funktion*:

Calcium fluoratum 
Schutz und Halt 

Aufgaben: Wichtig für Haut und Binde-

gewebe, Elastizität von Gewebe (Gefäße, 

Muskeln, Sehnen, Bänder) sowie für 

Knochen, Zahnschmelz und Nägel 

Calcium phosphoricum
Regeneration und Wachstum 

Aufgaben: Wichtig für den Eiweißstoff-

wechsel, die Knochenmasse und die  

Neubildung von Zellen 

Ferrum phosphoricum
Energie und Abwehrkraft 

Aufgaben: Wichtig für den Stoffwechsel, 

das Immunsystem und die Konzentration 

Kalium chloratum 
Entgiftung 

Aufgaben: Wichtig für Schleimhäute und 

Drüsen, Magen und Darm, den Eiweißaufbau 

sowie die Ausscheidung chemischer Gifte 

Kalium phosphoricum 
Energie und Muskelpower 

Aufgaben: Wichtig für Gehirnleistung  

und Nervenkraft sowie die Muskulatur 

Kalium sulfuricum 
Entgiftung und Zellstoffwechsel 

Aufgaben: Wichtig für den Stoffwechsel 

der Zelle und die Funktionen der Leber

Magnesium phosphoricum 
Ausgleich von Antrieb und Entspannung 

Aufgaben: Wichtig für das Nervensystem 

und die Darmtätigkeit 

Natrium chloratum 
Entgiftung und Flüssigkeitshaushalt 

Aufgaben: Wichtig für den Flüssigkeits- 

und Wärmehaushalt, die Zellneubildung 

und die Schleimhäute 

Natrium phosphoricum 
Säureabbau und Fettstoffwechsel 

Aufgaben: Wichtig für den Säureabbau 

und den Fettstoffwechsel 

12 wichtige Mineralstoffe im Körper
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Natrium sulfuricum 
Ausscheidung von Wasser und Stoff-

wechselprodukten 

Aufgaben: Wichtig für die Entgiftungs- 

und Ausscheidungsorgane und den Darm 

Silicea  
Starkes Bindegewebe, schöne Haut,  

Haare, Nägel 

Aufgaben: Wichtig für das Bindegewebe, 

die Leitfähigkeit der Nerven sowie  

für die Haut, das Haarwachstum und  

die Stabilität der Nägel 

Calcium sulfuricum 
Stoffwechsel und Ausscheidung 

Aufgaben: Wichtig für das Bindegewebe, 

den Stoffwechsel und Ausscheidungs-

vorgänge 

Diese 12 Mineralstoffverbindungen 

bildeten den Ausgangspunkt für die von 

Dr. Schüßler entwickelten biochemischen 

Funktionsmittel, auch als Basissalze  

bezeichnet und durchnummeriert von  

1 bis 12. 

1313

g

Bindegewebe, 

cheidungs-

* Bei den angegebenen Funktionen der Mineralstoffe  

im Körper handelt es sich nicht um die Indikationen 

der jeweils gleichnamigen Schüßler-Salze.
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In jeder Lebenslage:
Gesund mit Schüßler-Salzen

Im Beruf: Die moderne Arbeitswelt ist eine 

tägliche Herausforderung. Mit den Schüßler-

Salzen Nr. 2 Calcium phosphoricum, Nr. 5 

Kalium phosphoricum und Nr. 7 Magnesium 

phosphoricum meistern Sie den Tag.  

In der Freizeit: Sie bewegen sich gern? 

Genießen Sie Ihre Aktivitäten mit den 

Schüßler-Salzen Nr. 1 Calcium fluoratum, 

Nr. 4 Kalium chloratum, Nr. 8 Natrium  

chloratum und Nr. 11 Silicea.

Aktiv durch Schüßler-Salze von Pflüger: 
Denn nach der Lehre Schüßlers geben sie 
Heilungsimpulse und sorgen damit für  
ein gutes und störungsfreies Arbeiten  
der Zellen.
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Die Ergänzungsmittel

Die zwölf Schüßler-Salze können auch  

als Basissalze bezeichnet werden. Die 

Nachfolger Schüßlers führten weitere 

Mineralstoffverbindungen ein, die Ergän-

zungsmittel genannt werden. Die Ein-

nahme der Schüßler-Salze kann durch  

die Anwendung der Ergänzungs mittel  

optimiert werden. Grundsätzlich kön- 

nen die Ergänzungsmittel auch einzeln  

an gewendet werden. Im Unterschied zu  

den zwölf Basissalzen enthalten die Er-

gänzungsmittel Mineralstoffe, die heute  

nicht als lebensnotwendig für den Men-

schen erachtet werden. Es ist aber nicht 

auszuschließen, dass diese Nachweise in 

Zukunft erbracht werden. Die Ergänzungs-

mittel sollten sachkundig und gezielt 

angewendet werden.  

Bei Unsicherheiten lassen Sie sich in der 

Apotheke oder von einem Thera peuten 

beraten.
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Die Ergänzungsmittel

Kalium arsenicosum 

Stabilisierung des Stoffwechsels 

Aufgaben: Wichtig für den Stoffwechsel, 

für Haut, Muskulatur und die Leber 

Kalium bromatum 
Nerven und Drüsen 

Aufgaben: Wichtig für das vegetative  

Nervensystem 

Kalium jodatum 
Zentraler Anstoß für den Stoffwechsel 

Aufgaben: Wichtig für die Schilddrüse,  

den Blutdruck, den Stoffwechsel sowie 

Herz- und Gehirntätigkeit 

Lithium chloratum 
Nerven und Gelenke 

Aufgaben: Wichtig für den Eiweißstoff-

wechsel und den Abbau harnsaurer 

Ablagerungen

Manganum sulfuricum 
Enzymaktivator 

Aufgaben: Wichtig für den Energiehaus-

halt und die Leistungsfähigkeit sowie den 

Aufbau von Knochen- und Knorpelgewebe 

Calcium sulfuratum 
Tiefenreinigung 

Aufgaben: Wichtig für den Säure-Basen- 

Haushalt und das Gefäßsystem 

Cuprum arsenicosum 

Nervensystem 

Aufgaben: Wichtig für den Gehirnstoff-

wechsel sowie die Regeneration und den 

Aufbau der Haut 

Kalium aluminium sulfuricum 
Stabiler Flüssigkeitshaushalt 

Aufgaben: Wichtig für den Flüssigkeits-

haushalt 

Die folgende Übersicht zeigt die Funktion weiterer wichtiger Mineralstoffe im mensch-
lichen Körper, ausgehend von den Erkenntnissen der Biochemie nach Dr. Schüßler*: 
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Zincum chloratum 
Stoffwechselaktivator 

Aufgaben: Wichtig für alle Stoffwechsel-

vorgänge und damit für Wachstum und 

Regeneration sowie für das Immunsystem 

Calcium carbonicum 
Konstitution 

Aufgaben: Wichtig für die Knochen,  

das vegetative Nervensystem und  

das Lymphsystem 

Natrium bicarbonicum 
Säurepuffer 

Aufgaben: Wichtig für den Stoffwechsel, 

den Säureabbau und die Bauchspeicheldrüse 

Arsenum jodatum 
Körperliches Gleichgewicht 

Aufgaben: Wichtig für den Stoffwechsel, 

das Immunsystem und die Lungenfunktion

Aurum chloratum natronatum 
Rhythmus 

Aufgaben: Wichtig für den Schlaf-Wach-

Rhythmus, für Herz, Leber, Geschlechts-

organe und die Psyche 

Selenium 
Steuerung des Stoffwechsels 

Aufgaben: Wichtig für den Stoffwechsel, 

das Hormonsystem und das Immunsystem 

Kalium bichromicum 
Zellregeneration 

Aufgaben: Wichtig für den Stoffwechsel 

* Bei den angegebenen Funktionen der Mineralstoffe  

im Körper handelt es sich nicht um die Indikationen 

der jeweils gleichnamigen Ergänzungsmittel.
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Welches Salz ist das richtige?

Es gibt verschiedene Möglichkeiten,  

das individuell richtige Schüßler-Salz  

zu bestimmen.

Störungen und besondere Anliegen:  
Die Biochemie nach Dr. Schüßler greift  

auf eine Tradition und die Erfahrung von  

135 Jahren zurück. Wünschen Sie eine  

besondere Pflege Ihrer Haut? Oder wollen 

Sie Ihre Nerven stärken? Oder haben Sie 

konkrete Beschwerden? Es gibt im Buch-

handel eine Fülle von Ratgebern, in denen 

Sie die Anwendungen entsprechend auf-

gelistet finden. Immer empfehlenswert  

ist eine individuelle Beratung, in der die 

Einnahme der Schüßler-Salze optimal  

auf Sie abgestimmt wird. 

Bedürfnisse: Essen Sie gern Schokolade? 

In der Biochemie nach Dr. Schüßler ein 

deutlicher Hinweis auf Nr. 7 Magnesium 

phosphoricum. Oder lieber Geräuchertes? 

Das spricht für Nr. 2 Calcium phosphoricum. 

Sie mögen lieber Bitteres? Nr. 10 Natrium 

sulfuricum! Salzen Sie nach? Nr. 8 Natrium 

chloratum! Die unterschiedlichen Bedürf-

nisse des Körpers weisen den Weg zum 

richtigen Salz. 

Antlitzanalyse: Bereits bevor eine Stö-

rung auftritt, zeigen Zeichen im Antlitz 

des Menschen einen Bedarf an einem 

biochemischen Funktionsmittel an, so die 

Erkenntnis des alternativmedizinischen 

Verfahrens der Antlitzanalyse. Das Erkennen 

der Zeichen ist keine Diagnose, da das 

Auftreten der antlitzanalytischen Zeichen 

keinen Rückschluss auf die körperliche 

Verfassung zulässt. Ausgebildete Berate-

rinnen und Berater nehmen anhand  

von Färbungen, Falten, Strukturen und 

Spannung der Haut eine individuelle  

Bestimmung des jeweils richtigen bio-

chemischen Funktionsmittels vor.

Nehmen Sie Schüßler-
Salze eine halbe Stunde  
vor oder nach den  
Mahlzeiten ein, um  
eine Beeinträchtigung 
durch Lebensmittel- 
säuren zu vermeiden.
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Raffiniert kombiniert:  
Die Alltags-Kuren von Pflüger

Neben der Einnahme von einzelnen  

Schüßler-Salzen kann auch eine länger-

fristige Kur sinnvoll sein. 

Jeder kennt es: Im Alltag gibt es viele Be-

schwerden! Ob mehr Energie, die Förde-

rung des Stoffwechsels oder die Stärkung 

des Kräftegleichgewichts – ideal zur  

Unterstützung des Körpers in diesen Berei-

chen sind die Alltags-Kuren von Pflüger. 

Sie kombinieren die praktischen Schüßler- 

Salze gezielt und situationsgerecht. 

Probieren Sie es aus!

22

Mehr zu unseren
Alltags-Kuren unter:www.pflueger.de
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Wir empfehlen Ihnen eine fachkundige 

Beratung in Ihrer Apotheke, durch Ihren 

Arzt oder Heilpraktiker. 

Wie dosiere ich richtig?

Schüßler-Salze entfalten 
ihre Wirkung am besten, 
wenn Sie die Tabletten im 
Mund zergehen lassen. 

oder Heilpraktiker. 

undige 

 Ihren
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Drei Möglichkeiten der Einnahme  
der biochemischen Tabletten haben  
sich bewährt: 

Lutschen der Schüßler-Salz-Tabletten:  
Die Tabletten werden einzeln in den Mund 

genommen und gelutscht. Dabei lösen  

sich die Mineralstoffmoleküle langsam  

aus der Tablette heraus und werden über 

die Mundschleimhaut aufgenommen. 

Auflösen der Schüßler-Salz-Tabletten  
in Wasser: Die Tagesdosis der Tabletten  

in drei Portionen teilen. Morgens, mittags 

und abends jeweils eine Portion in einem 

Glas Wasser auflösen, in kleinen Schlucken  

trinken. Der Schluck wird einen Moment 

im Mund gehalten. Die Mineralstoff- 

moleküle werden jetzt aufgenommen.  

Die Temperatur des Wassers wird nach 

Belieben gewählt. Natürlich können inner-

halb eines Tages beide Möglichkeiten  

(Lutschen und Auflösen) genutzt werden. 

Da die Aufnahme der Mineralstoffmoleküle 

über die Mundschleimhaut erfolgt, sollte 

sie frei sein. Die Schüßler-Salze sollten 

nicht unmittelbar nach dem Essen einge-

nommen werden, da die Schleimhaut zu 

diesem Zeitpunkt nicht aufnahmefähig ist. 

Die „Heiße 7“: Eine Besonderheit in der 

Einnahme stellt die „Heiße 7“ dar.  

Es werden 10 Tabletten Nr. 7 Magnesium 

phosphoricum in 0,2 Liter abgekochtem,  

heißem Wasser aufgelöst. Die Anwendung 

wird bei akuten Beschwerden empfohlen. 

Die Art der Anwendung eignet sich auch, 

um unangenehme Blähungen zu vermeiden.

Wie werden Schüßler-Salze eingenommen?
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Mein Tipp:
Schüßler-Salze von Pflüger gibt es in verschiedenen 
Darreichungsformen: zur inneren Anwendung als 
Tabletten, Pulver und Tropfen sowie zur äußeren 
Anwendung als Cremes und Lotionen. 

Die Mineralstoffmoleküle der biochemischen Cremes und Lotionen werden  

direkt über die Haut aufgenommen. Damit werden sie an Ort und Stelle wirksam.  

Die innere Anwendung der Schüßler-Salze wird dadurch wertvoll ergänzt. 

Das Plus: Cremes und Lotionen 
von Pflüger für die äußere Anwendung 

nwendung als Cremes u

neren Anwendung als 
fen sowie zur äußeren
 Lotionen. 
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Antlitzanalyse
Die Antlitzanalyse ist ein wichtiges  

Instrumentarium der Biochemie nach  

Dr. Schüßler, das mit dem Ziel eingesetzt 

wird, die notwendigen biochemischen 

Funktionsmittel individuell zu bestim - 

men. Färbungen, Strukturen, Falten und 

Spannung der Haut werden bei Tages - 

 licht betrachtet. Es handelt sich hierbei  

um die Anwendung von Erfahrungswissen.  

Die Antlitzanalyse ist keine Diagnose und 

ersetzt keine notwendige medizinische  

Diagnostik.

Biochemie
„Bios“ bedeutet auf Deutsch „Leben“, und 

„Chemie“ bezeichnet die Wissenschaft der 

Elemente. Schüßler nannte seine Heilweise 

„Biochemie“, weil sie auf den physiologisch-

chemischen Vorgängen im menschlichen 

Körper aufbaut. Die heutige moderne Bio-

chemie untersucht die Lebensvorgänge 

und die Bestandteile der Zelle sowie die 

darin ablaufenden Reaktionen. Sie bezieht 

sich nicht auf Schüßler, den Begründer  

der biochemischen Heilweise. 

Cellularpathologie
Mit diesem Begriff wird die Lehre des  

Mediziners Rudolf Virchow (1821–1902) 

umschrieben. Er stellte die Theorie auf, 

dass alle Krankheiten von Zellstörungen 

ausgehen.

Dezimalpotenz
Mit Dezimalpotenz werden die im Verhält-

nis 1 : 10 fortschreitenden Verdünnungs-

stufen der homöopathischen Arzneien 

bezeichnet. 

Energiegehalt 
Die Energiemenge einer biochemischen  

Tablette beträgt 1 Kalorie (kcal) bzw.  

4,2 Joule (kJ). 

Ergänzungsmittel
Nach dem Tod Schüßlers im Jahr 1898 

führten seine Nachfolger weitere Mineral-

stoffverbindungen in die biochemische 

Heilweise ein. Sie werden als „biochemische 

Ergänzungsmittel“ bezeichnet. 

Funktionsmittel
Schüßler bezeichnete seine Mineralstoff-

verbindungen als „Funktionsmittel“, da er 

sie als Heilmittel zur Wiederherstellung 

der Zellfunktionen einsetzte. 

Schüßler-ABC
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Grundsätze
der Biochemie nach Dr. Schüßler:

1. Es werden als Ausgangsstoffe für  

ein biochemisches Funktionsmittel  

nur Mineralstoffe verwendet, deren 

physio logische Funktionen im Körper 

nach gewiesen sind.

2. Es werden nicht einzelne Elemente,  

sondern Mineralstoffverbindungen genutzt.

3. Die Funktionsmittel müssen verdünnt 

sein, damit Aufnahme und Verwertung 

unmittelbar möglich sind und die Zell-

funktionen unterstützt werden. 

„Heiße 7” 
Die „Heiße 7“ stellt eine Besonder heit  

in der Einnahme der Schüßler-Salze dar.  

In abgekochtem, heißem Wasser werden  

10 Tabletten Nr. 7 Magnesium phosphori-

cum aufgelöst und schluckweise getrun-

ken. Durch den Abkochvorgang werden 

Gase aus dem Wasser getrieben, und es 

entsteht eine aufnahmefähige Lösung.

Indikationen 
Der medizinische Begriff Indikation 

(= Heilanzeige) leitet sich vom lateinischen 

Wort „indicare“ (= anzeigen) ab. Er steht 

grundsätzlich dafür, ob bei einem be-

stimmten Krankheitsbild der Einsatz einer 

bestimmten medizinischen Maßnahme 

angebracht ist. Über die Anwendung von 

Schüßler-Salzen im Zusammenhang mit 

einer Indikation entscheidet der Arzt oder 

Heilpraktiker. 

Kartoffelstärke 
Für eine einfache Dosierung werden  

die biochemischen Funktionsmittel in  

Tablettenform angeboten. Zur Herstellung  

werden Hilfsstoffe genutzt. Die Firma  

Pflüger verwendet Kartoffelstärke. Diese 

zeichnet sich durch eine hervorragende 

Verträglichkeit für glutenempfindliche 

Menschen aus. 

Laktose 
Laktose (Milchzucker) ist die Grundlage der 

Verreibungen. Alle biochemischen Tabletten 

und Pulver enthalten daher Laktose. 

Mineralstoffe 
Mineralstoffe (Mineralsalze) sind für den 

Menschen lebensnotwendig. Sie können 

nicht im Körper erzeugt werden, sondern 

müssen über die Nahrung regelmäßig und 

ausreichend zugeführt werden. Im Falle 

eines Mangels an einem oder mehreren 

lebenswichtigen Mineralstoffen entstehen 

Mangelerscheinungen (= Störungen).
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Nebenwirkungen 
Für die biochemischen Funktionsmittel 

sind keine Nebenwirkungen bekannt.  

Es gibt keine Einschränkungen in der An-

wendung. Sie werden zur Unterstützung 

aller körperlichen Funktionen eingesetzt.

Nummerierung 

Die Nummerierung der Schüßler-Salze 

wurde nach Schüßlers Tod von Herstellern 

biochemischer Funktionsmittel entspre-

chend der Nomenklatur eingeführt. Sie ist 

international nicht einheitlich.

Organuhr 
Schüßler-Salze können im Allgemeinen 

unkompliziert über den Tag verteilt ein-

genommen werden. Es gibt aber durchaus 

die Möglichkeit, die Einnahme den biolo-

gischen Rhythmen anzupassen. Die sog. 

chinesische Organuhr aus der traditionellen 

chinesischen Medizin gibt die Zeitspannen 

im Verlauf von 24 Stunden an, in denen die 

Einnahme besonders empfohlen wird. 

Prophylaxe 
Schüßler-Salze werden besonders gern 

auch zur Gesundheitspflege und Krank-

heitsvorbeugung (= Prophylaxe) eingesetzt.

Quantität – Qualität 
Die notwendige Quantität (= Menge) an 

Mineralstoffen wird über eine ausgewogene 

und vollwertige Ernährung aufgenommen. 

Die biochemischen Funktionsmittel wirken 

durch die besondere Qualität ihrer Zube-

reitung. 

Reinheit 
Die Rohstoffe der Schüßler-Salze sind  

gemäß dem Homöopathischen Gesetz -

buch von höchster Reinheit. 

Salze 
Salze sind Mineralstoffverbindungen. 

Tabletten 

Die Tablettenform erleichtert die Dosie-

rung. Um eine Tablette formen zu können, 

müssen zusätzlich zur vorhandenen Tritu-

ration (Verreibung der Mineralstoffe mit 

Milch zucker) Hilfsstoffe genutzt werden. 

Die Firma Pflüger verwendet Kartoffel-

stärke und Calciumbehenat. Als Alterna-

tive zu den Tabletten können Triturationen 

in Pulverform oder Dilutionen als Tropfen, 

Potenzierung auf alkoholischer Basis,  

bezogen werden. 

Schüßler-ABC
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Urlaub 

Die Schüßler-Salze sind beliebter Bestand-

teil vieler Reiseapotheken. Die Firma Pflüger 

bietet ein spezielles Reiseset mit Schüßler-

Salzen für die einfache und praktische  

Mitnahme an. 

Verdünnung 
Unter Verdünnung wird im Zusammenhang 

mit Schüßler-Salzen die Vereinzelung der 

Moleküle durch die Potenzierungsvorgänge 

verstanden. 

Wirkung 
Die Schüßler-Salze von Pflüger stellen 

ihre Wirksamkeit und Verträglichkeit 

bereits seit mehr als sechs Jahrzehnten 

täglich bei vielen tausend Verwendern 

unter Beweis. 

x-mal 
Schüßler-Salze können unzählige Male  

(= x-mal) zur Anwendung kommen.  

Schädliche Wirkungen aufgrund einer 

Überdosierung sind nicht bekannt. 

Yin und Yang 
Yin und Yang sind Symbole der traditio-

nellen chinesischen Medizin. Sie stellen 

die Polarität zweier Prinzipien dar, die 

einander ergänzen und bedingen. Nur 

in der Verbindung können sie bestehen. 

Schüßler-Salze setzen sich aus einem  

Kation und einem Anion zusammen. Nur 

die Verbindung der beiden zeichnet das 

jeweilige Schüßler-Salz aus. 

Zelle 
Die Zelle ist die kleinste Einheit des 

menschlichen Körpers. Die Theorie  

der Biochemie nach Schüßler basiert  

auf der Unterstützung der Zellfunktionen.  

Im englischsprachigen Raum werden 

Schüßler-Salze daher auch Cell Salts 

(= Zellsalze) genannt.
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Pflichttextangaben

Biochemische Funktionsmittel Nr. 1-12, Tabletten
Biochemie Pflüger® Nr. 1 Calcium fluoratum D 12, Bio-

chemie Pflüger® Nr. 2 Calcium phosphoricum D 6, Bioche-

mie Pflüger® Nr. 3 Ferrum phosphoricum D 12, Biochemie 

Pflüger® Nr. 4 Kalium chloratum D 6, Biochemie Pflüger® 

Nr. 5 Kalium phosphoricum D 6, Biochemie Pflüger® 

Nr. 6 Kalium sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 7 

Magnesium phosphoricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 8 

Natrium chloratum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 9 Natrium 

phosphoricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 10 Natrium 

sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 11 Silicea D 12, 

Biochemie Pflüger® Nr. 12 Calcium sulfuricum D 6 

Biochemische Funktionsmittel Nr. 1-12, Tropfen
Biochemie Pflüger® Nr. 1 Calcium fluoratum D 12, Bio-

chemie Pflüger® Nr. 2 Calcium phosphoricum D 6, Bioche-

mie Pflüger® Nr. 3 Ferrum phosphoricum D 12, Biochemie 

Pflüger® Nr. 4 Kalium chloratum D 6, Biochemie Pflüger® 

Nr. 5 Kalium phosphoricum D 6, Biochemie Pflüger® 

Nr. 6 Kalium sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 7 

Magnesium phosphoricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 8 

Natrium chloratum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 9 Natrium 

phosphoricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 10 Natrium 

sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 11 Silicea D 12, 

Biochemie Pflüger® Nr. 12 Calcium sulfuricum D 6 

Biochemische Funktionsmittel Nr. 1-12, Pulver
Biochemie Pflüger® Nr. 1 Calcium fluoratum D 12, Bio-

chemie Pflüger® Nr. 2 Calcium phosphoricum D 6, Bioche-

mie Pflüger® Nr. 3 Ferrum phosphoricum D 12, Biochemie 

Pflüger® Nr. 4 Kalium chloratum D 6, Biochemie Pflüger® 

Nr. 5 Kalium phosphoricum D 6, Biochemie Pflüger® 

Nr. 6 Kalium sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 7 

Magnesium phosphoricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 8 

Natrium chloratum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 9 Natrium 

phosphoricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 10 Natrium 

sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 11 Silicea D 12, 

Biochemie Pflüger® Nr. 12 Calcium sulfuricum D 6 

Biochemische Funktionsmittel Nr. 1-12, Cremes 
Biochemie Pflüger® Nr. 1 Calcium fluoratum, Biochemie 

Pflüger® Nr. 2 Calcium phosphoricum, Biochemie Pflüger® 

Nr. 3 Ferrum phosphoricum, Biochemie Pflüger® Nr. 4 

Kalium chloratum, Biochemie Pflüger® Nr. 5 Kalium phos-

phoricum, Biochemie Pflüger® Nr. 6 Kalium sulfuricum, 

Biochemie Pflüger® Nr. 7 Magnesium phosphoricum, 

Biochemie Pflüger® Nr. 8 Natrium chloratum, Biochemie 

Pflüger® Nr. 9 Natrium phosphoricum, Biochemie Pflüger® 

Nr. 10 Natrium sulfuricum, Biochemie Pflüger® Nr. 11 

Silicea, Biochemie Pflüger® Nr. 12 Calcium sulfuricum 

Biochemische Funktionsmittel Nr. 1, 7 und 11, Lotionen 

Biochemie Pflüger® Nr. 1 Calcium fluoratum, Biochemie 

Pflüger® Nr. 7 Magnesium phosphoricum, Biochemie 

Pflüger® Nr. 11 Silicea 

Biochemische Ergänzungsmittel Nr. 13-27, Tabletten 
Biochemie Pflüger® Nr. 13 Kalium arsenicosum D 6, Bio-

chemie Pflüger® Nr. 14 Kalium bromatum D 6, Biochemie 

Pflüger® Nr. 15 Kalium jodatum D 6, Biochemie Pflüger® 

Alle Schüßler-Salze von Pflüger im Überblick
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Nr. 16 Lithium chloratum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 17 

Manganum sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 18 

Calcium sulfuratum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 19 Cup-

rum arsenicosum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 20 Kalium 

aluminium sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 21 

Zincum chloratum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 22 Calci-

um carbonicum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 23 Natrium 

bicarbonicum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 24 Arsenum 

jodatum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 25 Aurum chloratum 

natronatum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 26 Selenium D 6, 

Biochemie Pflüger® Nr. 27 Kalium bichromicum D 6

Biochemische Ergänzungsmittel Nr. 13-27, Tropfen 
Biochemie Pflüger® Nr. 13 Kalium arsenicosum D 6, Bio-

chemie Pflüger® Nr. 14 Kalium bromatum D 6, Biochemie 

Pflüger® Nr. 15 Kalium jodatum D 6, Biochemie Pflüger® 

Nr. 16 Lithium chloratum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 17 

Manganum sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 18 

Calcium sulfuratum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 19 Cup-

rum arsenicosum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 20 Kalium 

aluminium sulfuricum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 21 

Zincum chloratum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 22 Calci-

um carbonicum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 23 Natrium 

bicarbonicum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 24 Arsenum 

jodatum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 25 Aurum chloratum 

natronatum D 6, Biochemie Pflüger® Nr. 26 Selenium D 6, 

Biochemie Pflüger® Nr. 27 Kalium bichromicum D 6 

Anwendungsgebiete 
Registrierte homöopathische Arzneimittel, daher ohne 

Angabe einer therapeutischen Indikation. 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-

beilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
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  Margit Müller-Frahling: IM-PULS  

des Lebens, Mineralstoffe nach  

Dr. Schüßler, Lingen Verlag,  

ISBN: 3-93832312-4 / 4,95 €

  Margit Müller-Frahling:  

Schüßler-Salze für seelisches  

Wohlbefinden, Lingen Verlag,  

ISBN: 978-3-941118-01-0 / 4,95 €

  Margit Müller-Frahling:  

Schüßler-Salze, Aufbruch in ein  

leichteres Leben, Lingen Verlag,  

ISBN: 978-3-941118-61-4 / 4,95 €

  Margit Müller-Frahling,  

Birte Kasperzik: Biochemie  

nach Dr. Schüßler, Grundlagen,  

Praxis Antlitzanalyse,  

Deutscher Apothekerverlag,  

ISBN: 978-3-7692-4499-1 / 34,95 €

   Margit Müller-Frahling,  

Birte Kasperzik: Ergänzungsmittel  

der Biochemie nach Dr. Schüßler, 

Grundlagen und praktische Anwendung, 

Deutscher Apothekerverlag, 

ISBN: 978-3-7692-4620-9 / 34,95 €

   Margit Müller-Frahling:  

Schüßler-Salze für Körper, Geist  

und Seele, Lingen-Verlag, 

ISBN: 978-3-941118-83-6 / 4,95 €

  Günther Heepen: Quickfinder  

Schüßler-Salze: Der schnellste Weg  

zum richtigen Mittel,  

Gräfe & Unzer Verlag, 144 Seiten,  

ISBN: 3-8338-0495-5 / 14,99 €

  Günther Heepen: Schüßler-Salze.  

12 Mineralstoffe für die Gesundheit, 

Gräfe & Unzer Verlag, 128 Seiten,  

ISBN: 3-8338-0945-0 / 12,99 €

  Günther Heepen: Schüßler-Salze  

(GU-Kompass), Gräfe & Unzer  

Verlag, 96 Seiten,  

ISBN: 3-8338-1445-4 / 6,99 €

  Joachim Broy: Die Biochemie  

nach Dr. Schüßler,  

Klaus Foitzick Verlag, 224 Seiten,  

25 Grafiken, 2. Aufl. 1995,  

ISBN: 3-929338-03-3 / 19,90 €

Empfohlene Literatur
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Info und Kontakt
   Joachim Broy: Ergänzungsmittel zur 

Mineralstofftherapie nach Dr. Schüßler, 

Klaus Foitzick Verlag, 216 Seiten,  

ISBN: 3-929338-06-8 / 24,00 € 

   Richard Kellenberger, Friedrich Kopsche: 

Mineralstoffe nach Dr. Schüssler,  

Neuauflage, AT-Verlag, 294 Seiten,  

ISBN: 3-03800-511-8 / 23,90 €

   Christine u. Richard Kellenberger:  

Äussere Anwendungen der Mineralstoffe 

nach Dr. Schüssler, AT-Verlag, 256 Seiten,  

ISBN: 3-85502-891-5 / 23,90 €

   Winfried Ducke:  

Einfach Biochemie – Biochemie einfach, 

Eigenverlag, Fulda-Maberzell, 

1. Auflage, 8/2009, zu bestellen unter: 

winfriedducke@t-online.de / 14,90 € 

 

ISBNs und Buchpreise ohne Gewähr 

Homöopathisches Laboratorium 
A. Pflüger GmbH & Co. KG  
Röntgenstraße 4 

33378 Rheda-Wiedenbrück

Tel.: 05242 9472-0 

Fax: 05242 9472-20

info@pflueger.de 

www.pflueger.de

Margit Müller-Frahling 
Institut für Biochemie nach Dr. Schüßler 
Untere Kampstraße 23 

59846 Sundern

Tel.: 02933 7971-0 

Fax: 02933 7971-1

info@institut-fuer-biochemie.de

Biochemischer Bund Deutschlands e.V. 
In der Kuhtrift 18 

41541 Dormagen

Tel.: 02133 7200-3 

Fax: 02133 7391-38

biochemie@bbdnet.de 

www.biochemie-net.de



Homöopathisches Laboratorium 

A. Pflüger GmbH & Co. KG 

Röntgenstraße 4 

33378 Rheda-Wiedenbrück

Telefon 05242 9472-0 

Telefax 05242 9472-20

info@pflueger.de

www.pflueger.de

Niederlande
TS-Products

Gelreweg 9

3843 AN Harderwijk

Telefon +31 (0)341 462146

Telefax +31 (0)341 427717

info@tsproducts.nl

www.tsproducts.nl

Österreich
Apopharm Pharmazeutischer Großhandel 

Mag. pharm. Dr. Peter Gall KG

Burggasse 32

A-8750 Judenburg

Telefon +43 (0)3572 82069-45

Telefax +43 (0)3572 82069-46

office@apopharm.at

www.apopharm.at

Schweiz
ebi-pharm ag

Lindachstrasse 8c

CH-3038 Kirchlindach

Telefon +41 (0)31828 1222

Telefax +41 (0)31829 2519

info@ebi-pharm.ch

www.ebi-pharm.ch

Jetzt denPflüger-Newsletterbestellen:www.pflueger.de
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